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Frischer Wind in der FDP. 

Die Europa-Union hat 4 Kandidaten der Parteien zur Europa-Wahl 2019 zur Vorstellung ihrer 

Politik nach Mayen eingeladen. 

Die Europa-Union hat 4 Kandidaten der 
Parteien zur Europa-Wahl 2019 zur 
Vorstellung ihrer Politik nach Mayen 
eingeladen. 
 
Als erster Kandidat kam Marcus  
Scheuren von der FDP. 
 
Die FDP hatte auf ihrem Landesparteitag 
in Ransbach-Baumbach ihre Kandidaten 
aus dem Land für die Europawahl 
aufgestellt. Auf Platz eins wählten die 
Delegierten Marcus Scheuren aus 
Vallendar. Der Betriebswirt arbeitet für 
den Finanzausschuss der EU. Derzeit sitzt 
niemand aus der rheinland-pfälzischen 
FDP im Europaparlament. 
 
So sieht er sich selbst. Europäer von 
Geburt, als Beruf und aus Überzeugung, 
Pragmatischer liberaler Rheinländer mit 
langjähriger EU-Erfahrung im 
Europäischen Parlament, Deutsch-
schottischer Rheinländer, mit Französin 
verheiratet, und Vater zweier Erasmus-
Kinder. 

 

 

Seit 2001 beruflich in Brüssel tätig, sei 2011 als Ökonom im Wirtschafts- und 

Finanzausschuss des Europäischen Parlaments, zuvor in der liberalen Fraktion im Ausschuss 

der Regionen, in einer regionalen Landesvertretung in Brüssel, und in einem Start-up zur 

Europapolitik. 

Er referierte eine halbe Stunde frei, locker und sachlich, und in der anschließenden lebhaften 

Diskussion im vollbesetzten (Brau-) Haus fast 3 Stunden bis zur Erschöpfung. Ein 

begeisterndes Engagement für Europa. 

Vermutlich steigert der Brexit das Interesse an Europa. 

Themen: Europa in der „Dauerkrise“, Brexit, Populismus, Protektionismus, 

Neupositionierung der EU als weltstärkste Handelsmacht gegenüber China und USA, 

gemeinsame Verteidigungspolitik, Freizügigkeit, Mobilität, Urheberrechtsreform. 

Das Thema Energiewende wurde von Seiten der Teilnehmern sehr kontrovers diskutiert. 



Auf dieses Thema werden wir bei der Kandidatenvorstellung von Jutta Paulus von den 

Grünen, sie ist seit 2017 Landesvorsitzende der rheinland-pfälzischen Grünen an der Seite 

von Josef Winkler, eine ausgewiesene Expertin auf diesem Gebiet unsere Aufmerksamkeit 

richten. Termin: Dienstag, 16. April im Brauhaus in Mayen, 19.00 Uhr (Einladung folgt). 

Warum nun Marcus Scheuren wählen, seine Antwort: Bürgerbeteiligung, Initiativrecht des 

europäischen Parlaments, Verkleinerung der Kommission, wirtschaftlicher Sachverstand 

(keine Umverteilung), Mobilität. 

Eine gelungene politische Veranstaltung, wir freuen uns auf die nächste. 
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